
 

Erfolgreiche westfälische Titelkämpfe der LG-Leichtathleten: 
Bevin Asemota: Westfalenmeisterin im Dreisprung und viele neue 
Bestleistungen der LG-Aktiven 

Nachdem am vergangenen Sonntag der erste Teil der Westfälischen 
Meisterschaften im Stadion Hacheney in Dortmund ausgetragen wurde, fand Teil 2 
und 3 an diesem Wochenende bei tropischen Temperaturen im Carl-Heinz-Reiche-
Stadion im ostwestfälischen Lage statt.  
  
Sarah Zander war an diesem Wochenende für den Diskus- und Kugelstoß-
wettbewerb der Frauen gemeldet. Sarah ist momentan in sehr guter Verfassung 
und mit 32,56 Meter flog der Diskus auf eine neue Bestweite. 9,57 Meter wurde 
die Weite im Kugelstoßen gemessen; in beiden Wettbewerben platzierte Sarah 
sich auf dem achten Platz. 
  
Letzte Woche gewann Bevin Asemota (W15) den Titel im Weitsprung,  
am Samstag ging sie als überlegene Siegerin im Dreisprung vom Platz, mit 
persönlicher Bestleistung von 11,58 Meter und das bei erheblichem 
Gegenwind von 2,3 m.  
Im Speerwurf sprang ebenfalls eine neue Bestweite von 30,61 Meter und Platz Fünf 
heraus. Erfolgreiche westfälische Meisterschaften für die junge Athletin. 
  
Zwei Starts absolvierte am Samstag Jenna-Pauline Jastrembski (W15). Über die 
100 Meter lief sie bei einem Gegenwind von 2,5 m 14,24 Sekunden. 27,92 Meter 
flog ihr Speer weit.  
Sonntagvormittag flog die Diskusscheibe bei Jenna-Pauline 27,72 Meter 
weit, Bestweite und zur großen Freude der Vizemeistertitel. 
Die Kugel stieß sie 8,73 Meter weit. 
  



 

Nikita Keil (M15) überzeugte mit persönlichen Bestleistungen: 
13,53 Sekunden über 100 Meter und 32,75 Meter im Speerwurf. 
Am Sonntag machte er gleich weiter: Der Diskus flog auf 24,78 Meter. 
Mit der Einstellung seiner persönlichen Bestleistung im Kugelstoßen von 9,18 
Meter konnte Nikita zufrieden sein.  
  
Till Finger (M15) warf den Diskus auf 22,33 Meter. 
Am Nachmittag stand für Till noch der Hochsprung an. Er steigerte seine 
bisherige Bestmarke trotz der großen Hitze um über 7 cm: Alle Versuche 
übersprang er im ersten Versuch. Am Ende Bestleistung von 1,65 m und der 
vierte Platz; 
ein erfolgreicher Wettkampf von Till Finger. 
  
Im Diskusbewerbs der W14 war für die LG Menden Pia Dröscher vertreten.  
Sie glänzte mit neuer Bestleistung von 16,77 Meter und konnte mit ihrer ersten 
Teilnahme an Westfälischen Freiluftmeisterschaften sehr zufrieden sein. 


